
 
  

 

Curriculum für das Ba-
chelorstudium Klassische Philologie (Version 2014) 
Stand: August 2014 
 
Mitteilungsblatt UG 2002 vom 30.06.2014, 40. Stück, Nummer 236 
 
Rechtsverbindlich sind allein die im Mitteilungsblatt der Universität Wien kundgemachten Texte. 
 
§ 1 Studienziele und Qualifikationsprofil  
 
(1) Das Ziel des Bachelorstudiums „Klassische Philologie“ an der Universität Wien ist die genauere 
Kenntnis antiker Kultur, die Interpretation antiker Literatur, die Beschäftigung mit Wirkungsge-
schichte und die Fähigkeit zu kritischer und systematischer wissenschaftlicher Auseinandersetzung in 
den genannten Bereichen.  

 

(2) Die Absolventinnen und Absolventen des Bachelorstudiums „Klassische Philologie“ an der Univer-
sität Wien sind nach einer für das weitere Studium grundlegenden Basisausbildung (StEOP) befähigt, 
sich Spezialwissen in den Bereichen „Latinistik“ bzw. „Gräzistik“ anzueignen; sie erhalten demnach 
unter Einbeziehung der kulturellen, sozialen, geistes- und wirkungsgeschichtlichen Aspekte eine Spe-
zialqualifikation in einem der obgenannten Bereiche und verfügen folgerichtig über ein breites Spekt-
rum realienkundlichen, literarischen, literaturtheoretischen und rezeptionsgeschichtlichen Wissens. 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Bachelorstudiums „Klassische Philologie“ befähigt, ihre 
wissenschaftliche Ausbildung fortzusetzen. 

 
§ 2 Dauer und Umfang 
 
(1) Der Arbeitsaufwand für das Bachelorstudium „Klassische Philologie“ beträgt 180 ECTS-Punkte. Das 
entspricht einer vorgesehenen Studiendauer von sechs Semestern.  
 
(2) Das Studium ist abgeschlossen, wenn 135 ECTS-Punkte gemäß den Bestimmungen in den Pflicht-
modulen bzw. Alternativen Pflichtmodulen positiv absolviert wurden. Darüber hinaus müssen Erweite-
rungscurricula im Ausmaß von 45 ECTS-Punkten vollständig absolviert werden. 
 
§ 3 Zulassungsvoraussetzungen 
 
Die Zulassung zum Bachelorstudium „Klassische Philologie“ erfolgt gemäß dem Universitätsgesetz 2002 
in der geltenden Fassung. Darüber hinaus ist die Universitätsberechtigungsverordnung (UBVO) zu be-
achten. Die Studierenden des Bachelorstudiums „Klassische Philologie“ haben Lateinkenntnisse gemäß 
UBVO vor Beginn des Studiums und Griechischkenntnisse gemäß UBVO zu erbringen. 
 
§ 4 Akademischer Grad 
 
Absolventinnen bzw. Absolventen des Bachelorstudiums „Klassische Philologie“ ist der akademische 
Grad „Bachelor of Arts“ – abgekürzt BA – zu verleihen. Im Falle der Führung ist dieser akademische 
Grad dem Namen nachzustellen. 
 
§ 5 Aufbau – Module mit ECTS-Punktezuweisung 
 
(1) Überblick 
 
1. Pflichtmodulgruppe Studieneingangs- und Orientierungsphase (StEOP):  
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10 SSt. = 16 ECTS 

2. Pflichtmodul Altertumswissenschaften:     6 SSt.  = 12 ECTS 
3a. alternatives Pflichtmodul Griechisch 1a:     8 SSt.  = 10 ECTS 
3b. alternatives Pflichtmodul Griechisch 1b:    6 SSt.  = 10 ECTS  
4. Pflichtmodul Griechisch 2:      4 SSt.  = 10 ECTS  
 
ALTERNATIVE PFLICHTMODULGRUPPE 5A-9A:  
SCHWERPUNKT „LATINISTIK“= 77 ECTS 
 
5a. Pflichtmodul Grammatik & Texterfassung 1 (Latein):   6 SSt.  = 11 ECTS 
6a. Pflichtmodul Grammatik & Texterfassung 2 (Latein):   6 SSt.  = 15 ECTS 
7a. Pflichtmodul Klassik (Latein):      10 SSt. = 20 ECTS 
8a. Pflichtmodul Wirkungsgeschichte (Latein):    8 SSt.  = 16 ECTS 
9a. Pflichtmodul Vertiefung Griechisch    8 SSt. = 15 ECTS 
 
ALTERNATIVE PFLICHTMODULGRUPPE 5B-9B:  
SCHWERPUNKT „GRÄZISTIK“= 77 ECTS 
 
5b. Pflichtmodul Grammatik & Texterfassung 1 (Griechisch):  6 SSt.  = 10 ECTS 
6b. Pflichtmodul Grammatik & Texterfassung 2 (Griechisch):  6 SSt.  = 15 ECTS 
7b. Pflichtmodul Klassik (Griechisch):     10 SSt. = 20 ECTS 
8b. Pflichtmodul Wirkungsgeschichte (Griechisch):   8 SSt.  = 17 ECTS 
9b.Pflichtmodul Vertiefung Latein     8 SSt. = 15 ECTS 
 
10. Pflichtmodul Bachelorarbeits-Modul:     4 SSt.  = 10 ECTS 
 
(2) Modulbeschreibungen  
 
Pflichtmodulgruppe Studieneingangs- und Orientierungsphase (StEOP)  16 ECTS 
Die Pflichtmodulgruppe Studieneingangs- und Orientierungsphase (StEOP) umfasst die folgenden Mo-
dule: 

• Pflichtmodul 1.a Grundlagen der römischen Literatur, 6 ECTS-Punkte 
• Pflichtmodul 1.b Antike Literatur in ihren Kontexten, 10 ECTS-Punkte 

Das positive Absolvieren der Studieneingangs- und Orientierungsphase (STEOP) ist Voraussetzung für 
das weitere Studium. 
 

1.a Pflichtmodul 1.a Grundlagen der römischen Li-
teratur 

6 ECTS-Punkte 

Teilnahme-vo-
raussetzung 

Keine 

Modulziele Fachwissen: Grundwissen über die Zusammenhänge der römischen Literatur-
geschichte 

• Vertrautheit mit den wichtigsten literarischen Texten der römischen 
Antike durch angeleitete Lektüre in Übersetzungen 

• Einführung in den literaturwissenschaftlichen Umgang mit literari-
schen Texten 

• Einführung in den sprach-, literatur- und kulturwissenschaftlichen 
Umgang mit Originaltexten 

Fachliche Methoden: Grundkenntnisse philologischer Arbeitsmethoden 
• Grundfähigkeiten zum wissenschaftlichen Erfassen und Übersetzen la-

teinischer Originaltexte 
• Fähigkeit zu literaturwissenschaftlicher Analyse antiker Texte 

Modulstruktur   
Zur Vorbereitung auf die schriftliche Prüfung: 
VO Klassische Literatur in Übersetzung (Latein), 3 ECTS, 2 SSt  
 
Prüfungsimmanenter Bestandteil: 
UE Grundlagen des Übersetzens (Latein), 3 ECTS, 2 SSt  
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Leistungs-nach-
weis 

Kombinierte Modulprüfung, bestehend aus:  
1. Absolvierung der UE (3 ECTS) 
2. Schriftlicher Prüfung (3 ECTS) 

 
1.b Pflichtmodul 1.b Antike Literatur in ihren Kon-

texten 
10 ECTS-Punkte 

Teilnahme-vo-
raussetzung 

Keine 

Modulziele Fachwissen: Grundwissen über die Zusammenhänge der antiken Literaturge-
schichte 

• Vertrautheit mit den wichtigsten literarischen Texten der griechischen 
Antike durch angeleitete Lektüre in Übersetzungen 

• Grundwissen über die Geschichte der Antike 
• Überblick über die Rezeptionsgeschichte der antiken Literatur bis in die 

Gegenwart 
Fachliche Methoden: Grundkenntnisse philologischer Arbeitsmethoden 

• Fähigkeit zur Einordnung antiker Literatur in ihre kulturellen Kontexte 
• Fähigkeit zu literaturwissenschaftlicher Analyse antiker Texte 
• Grundfähigkeit zur Erfassung rezeptionsgeschichtlicher Fragestellun-

gen 
Modulstruktur Zur Vorbereitung auf die Modulprüfung: 

VO Klassische Literatur in Übersetzung (Griechisch), 3 ECTS, 2 SSt (npi)  
VO Wirkungsgeschichte der antiken Literatur (Motive), 4 ECTS, 2 SSt (npi) 
VO Geschichte der Antike, 3 ECTS, 2 SSt (npi)      

Leistungs-nach-
weis 

Schriftliche Modulprüfung (10 ECTS) 

 
Pflichtmodul Altertumswissenschaften 
 

2 Pflichtmodul Altertumswissenschaften 12 ECTS-Punkte 
Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase 

Modulziele Das Pflichtmoduls Altertumswissenschaften bietet den Studierenden einen 
Einblick in die altertumswissenschaftlichen Nachbardisziplinen und die kul-
turwissenschaftlichen Grundlagen der antiken Literatur.  

Modulstruktur VO Klassische Archäologie od. Antike Kunstgeschichte, 5 ECTS, 2 SSt (npi) 
VO Grundlagen der Grammatik (Griechisch/Latein), 3 ECTS, 2 SSt (npi) VO An-
tike Religionsgeschichte, 4 ECTS, 2 SSt (npi)   

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (12 ECTS) 

 
Alternative Pflichtmodulgruppe Griechisch 
 

3a Alternatives Pflichtmodul Griechisch 1a 10 ECTS-Punkte 
Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase 

Modulziele Lernziel des alternativen Pflichtmoduls Griechisch 1a ist der Erwerb der 
Sprachkompetenz in schriftlicher und mündlicher Form an einfachen Texten 
in altgriechischer Sprache. Absolventinnen und Absolventen des alternativen 
Pflichtmoduls sind befähigt zur weiteren, vertieften Beschäftigung mit der 
griechischen Literatur und ihrer produktiven Rezeption im Lateinischen. 

Modulstruktur VO Einführung in die griechische Sprache I, 5 ECTS, 4 SSt (npi)  
UE Einführung in die griechische Sprache II, 5 ECTS, 4 SSt (pi)   

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (10 ECTS) 

 
3b Alternatives Pflichtmodul Griechisch 1b 10 ECTS-Punkte 
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Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase 

Modulziele Das alternative Pflichtmodul Griechisch 1b kann nach Rücksprache mit dem 
studienrechtlich zuständigen Organ als Ersatz für das alternative Pflichtmodul 
3a (Griechisch 1a) herangezogen werden und dient denselben Zielen. 

Modulstruktur UE Lektüre Latein unter Einbeziehung griech. Vorlagen, 3 ECTS, 2 SSt (pi) 
  
VO Antike Geschichte (griechisch), 3 ECTS, 2 SSt (npi)   
UE Griechische Lektüre II, 4 ECTS, 2 SSt (pi)    
  
 

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (10 ECTS) 

 
Pflichtmodul Griechisch Aufbau 
 

4 Pflichtmodul Griechisch 2 10 ECTS-Punkte 
Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase 

Modulziele Aufbauend auf den alternativen Pflichtmodulen 3a/3b wird die dort erworbene 
Sprachkompetenz in schriftlicher und mündlicher Form im Pflichtmodul 4 
Griechisch 2 erweitert. Dies führt zu einer vertieften Beschäftigung mit der alt-
griechischen Literatur. Die Studierenden festigen ihre sprachlichen und litera-
rischen Kenntnisse auf Basis ausgedehnter Textlektüre. 

Modulstruktur VO Griechische Lektüre Ia, 5 ECTS, 2 SSt (npi)    
UE Griechische Lektüre Ib, 5 ECTS, 2 SSt (pi)    

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (10 ECTS) 

 
ALTERNATIVE PFLICHTMODULGRUPPE 5A-9A = SCHWERPUNKT „LATINISTIK“  
= 77 ECTS-PUNKTE 
 

5a Pflichtmodul Grammatik & Texterfassung 1 (La-
tein) 

11 ECTS-Punkte 

Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase 

Modulziele Dieses Pflichtmodul führt die Studierenden hin zu einem gesteigerten und ab-
gesicherten Verständnis für grammatikalische Phänomene der lateinischen 
Sprache und steigert die zielsprachenorientierte translatorische Fähigkeit und 
das semantische wie kulturwissenschaftliche Interpretationspotential. Die Stu-
dierenden festigen ihre sprachlichen und literarischen Kenntnisse auf Basis aus-
gedehnter Textlektüre. 

Modulstruktur UE Lateinische Grammatik I, 3 ECTS, 2 SSt (pi)    
UE Lateinische Lektüre I [+ wiss. Arbeitstechniken], 3 ECTS, 2 SSt (pi) 
UE Lateinische Lektüre II, 5 ECTS, 2 SSt (pi) 
 
Die Absolvierung von UE Lateinische Lektüre I ist Voraussetzung für UE Latei-
nische Lektüre II 

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (11 ECTS) 

 
6a Pflichtmodul Grammatik & Texterfassung 2 (La-

tein) 
15 ECTS-Punkte 

Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase 

Modulziele Das Lernziel des Pflichtmoduls 6a Grammatik & Texterfassung 2 (Latein) ist die 
Vertiefung und dauerhafte Festigung des grammatikalischen Verständnisses 
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der lateinischen Sprache und der zielsprachenorientierten Übersetzungsfähig-
keiten wie auch der Interpretationsleistungen der Studierenden. Die Studieren-
den festigen diese durch ausgedehnte selbständige Lektüre von lateinischen 
Originaltexten.  

Modulstruktur UE Lateinische Grammatik II, 4 ECTS, 2 SSt (pi)    
UE Lateinische Grammatik III, 4 ECTS, 2 SSt (pi)    
UE Lateinische Lektüre III [+ Lektürekanon], 7 ECTS, 2 SSt (pi)  
 
Die Absolvierung von UE Lateinische Grammatik II ist Voraussetzung für UE 
Lateinische Grammatik III 

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (15 ECTS) 

 
7a Pflichtmodul Klassik (Latein) 20 ECTS-Punkte 
Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase 

Modulziele Lernziel dieses Pflichtmoduls ist die intensive Auseinandersetzung mit Werken 
römischer Literatur unter Einbeziehung kultureller, (gesellschafts-)politischer, 
historischer und sozialer Gesichtspunkte. Die Studierenden legen die Schwer-
punkte auf extensive Lektüre, die für das Textverständnis unabdingbaren geis-
tesgeschichtlichen Dimensionen und die Klanggestalt römischer Dichtung. 

Modulstruktur VO Überblick über die römische Literatur, 4 ECTS, 2 SSt (npi)   
UE Römische Metrik, 4 ECTS, 2 SSt (pi)                         
VO Römische Kunst- und Kulturgeschichte, 4 ECTS, 2 SSt (npi)  
VO Teilgebiet der römischen Literatur (Prosa), 4 ECTS, 2 SSt (npi) 
VO Teilgebiet der römischen Literatur (Dichtung), 4 ECTS, 2 SSt (npi) 

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (20 ECTS) 

 
8a Pflichtmodul Wirkungsgeschichte (Latein) 16 ECTS-Punkte 
Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase 

Modulziele Das Lernziel dieses Pflichtmoduls besteht in der eingehenden Auseinanderset-
zung mit der Wirkungsgeschichte antiker Literatur und Kultur unter produkti-
ons- und rezeptionsästhetischer Perspektive – einschließlich Ausweitung auf 
Nachbardisziplinen wie „Vergleichende Literaturwissenschaft“, „Kunstge-
schichte“, „Geschichte“ und diverse Nationalphilologien. Der Betrachtungszeit-
raum erstreckt sich von der Spätantike bis in die Gegenwart. Die interpretatori-
sche Analyse und breit gefächerte Lektüre unterschiedlichster Textsorten wird 
durch die durchgehende Berücksichtigung des kulturellen, historischen, (gesell-
schafts-)politischen und sozialen (Entstehungs-)umfelds dieser Texte abgerun-
det und für das tiefere Verständnis der Werke fruchtbar gemacht. Des weiteren 
sind die Studierenden nach der Absolvierung dieses alternativen Pflichtmoduls 
für diachrone wie synchrone Entwicklungslinien sensibilisiert.  

Modulstruktur VO Einf. in Kultur, Literatur und Gesellschaft der Spätantike, 5 ECTS, 2 SSt 
(npi) 
VO Wirkungsgeschichte (Mittel- oder Neulatein), 3 ECTS, 2 SSt (npi) 
VO Teilgebiet der lateinischen Literatur (Prosa), 4 ECTS, 2 SSt (npi) 
VO Teilgebiet der lateinischen Literatur (Dichtung), 4 ECTS, 2 SSt (npi) 

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (16 ECTS) 

 
9a Pflichtmodul Vertiefung Griechisch 15 ECTS-Punkte 
Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase 
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Modulziele Das Lernziel dieses Pflichtmoduls besteht in der Vertiefung der Kompetenz zur 

selbständigen Lektüre und Interpretation griechischer Literatur. Der Schwer-
punkt liegt sowohl auf der sprachlichen Ausbildung als auch auf literaturwis-
senschaftlichen Aspekten.  

Modulstruktur VO Überblick über die griechische Literatur, 4 ECTS, 2 SSt (npi)                 
UE Griechische Lektüre II, 4 ECTS, 2 SSt (pi)                          VO 
Grundlagen der Grammatik (Griechisch), 3 ECTS, 2 SSt (npi) 
VO Teilgebiet der altgriech., byzant. od. neugriech. Literatur (Prosa/Dichtung), 
4 ECTS, 2 SSt (npi)    

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (15 ECTS) 

 
ALTERNATIVE PFLICHTMODULGRUPPE 5B-9B = SCHWERPUNKT „GRÄZISTIK“  
= 77 ECTS 
 

5b Pflichtmodul Grammatik & Texterfassung 1 
(Griechisch) 

10 ECTS-Punkte 

Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase 

Modulziele Dieses Pflichtmodul führt die Studierenden hin zu einem gesteigerten und ab-
gesicherten Verständnis für grammatikalische Phänomene der altgriechischen 
Sprache und steigert die zielsprachenorientierte translatorische Fähigkeit und 
das semantische wie realienkundliche Interpretationspotential. Die Studieren-
den festigen ihre sprachlichen und literarischen Kenntnisse auf Basis ausge-
dehnter Textlektüre. 

Modulstruktur UE Lateinische Lektüre I [+ wiss. Arbeitstechniken], 3 ECTS, 2 SSt (pi) 
UE Griechische Grammatik I, 3 ECTS, 2 SSt (pi)   
UE Griechische Grammatik II, 4 ECTS, 2 SSt (pi)    

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (10 ECTS) 

6b Pflichtmodul Grammatik & Texterfassung 2 
(Griechisch) 

15 ECTS-Punkte 

Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase 

Modulziele Das Lernziel des Pflichtmoduls 6b Grammatik & Texterfassung 2 (Griechisch) 
ist die Vertiefung und dauerhafte Festigung des grammatikalischen Verständ-
nisses der altgriechischen Sprache und der zielsprachenorientierten Überset-
zungsfähigkeiten wie auch der Interpretationsleistungen der Studierenden. Die 
Studierenden intensivieren diese mittels ausgedehnter selbständiger Lektüre 
altgriechischer Originaltexte.  

Modulstruktur UE Griechische Grammatik III, 4 ECTS, 2 SSt (pi)    
UE Griechische Lektüre II, 4 ECTS, 2 SSt (pi)    
UE Griechische Lektüre III [+ Lektürekanon], 7 ECTS, 2 SSt (pi)  

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (15 ECTS) 

 
7b Pflichtmodul Klassik (Griechisch) 20 ECTS-Punkte 
Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase 

Modulziele Lernziel dieses Pflichtmoduls ist die intensive Auseinandersetzung mit Werken 
altgriechischer Literatur unter ständiger Einbeziehung kultureller, (gesell-
schafts-)politischer, historischer und sozialer Gesichtspunkte. Die Studieren-
den legen die Schwerpunkte auf extensive Lektüre, die für das Textverständnis 
nötigen geistesgeschichtlichen Dimensionen sowie die Klanggestalt und musi-
kalische Dimension altgriechischer Dichtung. 

Modulstruktur VO Überblick über die griechische Literatur, 4 ECTS, 2 SSt (npi)   
UE Griechische Metrik, 4 ECTS, 2 SSt (pi)                          
VO Griechische Kunst- und Kulturgeschichte, 4 ECTS, 2 SSt (npi)  
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VO Teilgebiet der altgriechischen Literatur (Prosa), 4 ECTS, 2 SSt (npi) 
VO Teilgebiet der altgriechischen Literatur (Dichtung), 4 ECTS, 2 SSt (npi) 
  

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (20 ECTS) 

 
8b Pflichtmodul Wirkungsgeschichte (Griechisch) 17 ECTS-Punkte 
Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase 

Modulziele Das Lernziel dieses Pflichtmoduls besteht in der eingehenden Auseinanderset-
zung mit der Wirkungsgeschichte antiker Literatur und Kultur unter produkti-
ons- und rezeptionsästhetischer Perspektive unter Ausweitung auf diverse 
Nachbardisziplinen. Der Betrachtungszeitraum erstreckt sich von der Antike bis 
in die Gegenwart. Die interpretatorische Analyse und breit gefächerte Lektüre 
unterschiedlicher Textsorten wird durch die durchgehende Berücksichtigung 
des kulturellen, historischen, (gesellschafts-)politischen und sozialen (Entste-
hungs-)umfelds dieser Texte abgerundet und für das tiefere Verständnis der 
Werke fruchtbar gemacht.  

Modulstruktur VO Einführung in Kultur, Literatur und Gesellschaft der Spätantike, 5 ECTS, 2 
SSt (npi) 
VO Wirkungsgeschichte (Byzantinistik), 4 ECTS, 2 SSt (npi)  
VO Teilgebiet der altgriech., byzant., neugriech. od. lat. Literatur (Prosa), 4 
ECTS, 2 SSt (npi) 
VO Teilgebiet der altgriech., byzant., neugriech. od. lat. Lit. (Dichtung), 4 ECTS, 
2 SSt (npi)        

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (17 ECTS) 

 
9b Pflichtmodul Vertiefung Latein 15 ECTS-Punkte 
Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase 

Modulziele Das Lernziel dieses Pflichtmoduls besteht in der Vertiefung der Kompetenz zur 
selbständigen Lektüre und Interpretation lateinischer Literatur. Der Schwer-
punkt liegt sowohl auf der sprachlichen Ausbildung als auch auf literaturwis-
senschaftlichen Aspekten. 

Modulstruktur UE Lateinische Lektüre II, 5 ECTS, 2 SSt (pi)                              VO Grundlagen 
der Grammatik (Latein), 3 ECTS, 2 SSt (npi)  
UE Lateinische Grammatik I, 3 ECTS, 2 SSt (pi)    
VO Teilgebiet der lateinischen Literatur (Prosa / Dichtung), 4 ECTS, 2 SSt (npi)
  

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (15 ECTS) 

 
10 Pflichtmodul Bachelorarbeitsmodul 10 ECTS-Punkte 
Teilnahme-vo-
raussetzung 

Studieneingangs- und Orientierungsphase, Modul 2, Modul 3a oder 3b, Modul 
4 

Modulziele Das Bachelorarbeitsmodul steht auf zwei Säulen: In der Säule A werden die me-
thodischen Grundlagen für wissenschaftliches Arbeiten eingeübt, angewandt 
und in einer Seminararbeit schriftlich und mündlich präsentiert. In der Säule B 
ist unter Betreuung der Lehrveranstaltungsleiterin bzw. des Lehrveranstal-
tungsleiters die Bachelorarbeit zu verfassen und mündlich zu präsentieren. 

Modulstruktur A) SÄULE A 
SE Einführendes Seminar, 4 ECTS, 2 SSt (pi)  
B) SÄULE B 
SE Seminar + BA-Arbeit, 6 ECTS, 2 SSt (pi) 

Leistungs-nach-
weis 

Positive Absolvierung aller Lehrveranstaltungen (10 ECTS) 
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§ 6 Bachelorarbeiten  
 
Die Bachelorarbeit ist im Rahmen der Lehrveranstaltung SE Seminar im Modul Bachelorarbeitsmodul 
zu verfassen. 
 
§ 7 Mobilität im Bachelorstudium  
 
Die Anerkennung der im Ausland absolvierten Studienleistungen erfolgt durch das studienrechtlich zu-
ständige Organ. 
 
§ 8 Einteilung der Lehrveranstaltungen 
 
(1) Im Rahmen des Studiums werden folgende nicht-prüfungsimmanente (npi) Lehrveranstaltungen 
abgehalten: 
 
Vorlesungen (VO):  
Vorlesungen sollen in spezielle Teilbereiche eines Faches einführen und dabei den aktuellen For-
schungsstand vermitteln. Sie dienen der mündlichen Vermittlung von Fragen, Methoden und Ergebnis-
sen der fachspezifischen Forschung und bestehen aus Vorträgen eines/einer Lehrenden sowie anderen 
Präsentationsformen (darunter evtl. begleitende Pflichtlektüre) und können auch Raum für Diskussion 
bieten. – Die Prüfung kann mündlich und/oder schriftlich erfolgen.  
 
(2) Folgende prüfungsimmanente (pi) Lehrveranstaltungen werden angeboten: 
 
 Übungen (UE):  
In Übungen werden praktische Fähigkeiten wie z.B. Sprachkenntnisse erworben. Diese sind Lehrveran-
staltungen zu speziellen Bereichen, in denen verstärkte aktive Mitarbeit der Studierenden in Form von 
mündlichen und/oder schriftlichen Beiträgen vorausgesetzt wird.  
 
Seminare (SE) :  
Seminare dienen der gründlichen Auseinandersetzung mit exemplarischen Themenbereichen und der 
Einübung des selbständigen wissenschaftlichen Arbeitens. Von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
wird selbständiges wissenschaftliches Arbeiten sowie eine dem Gegenstand adäquate Präsentation der 
Ergebnisse verlangt. Seminare sind prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen, in denen neben regelmä-
ßigen schriftlichen und/oder mündlichen Beiträgen der Teilnehmer und Teilnehmerinnen unter ande-
rem eine eigenständige schriftliche Seminararbeit oder vergleichbare Präsentation, zum Beispiel mittels 
neuer Medien, auszuarbeiten ist. 
 
§ 9 Teilnahmebeschränkungen  
 
Es sind generell keine Teilnahmebeschränkungen vorgesehen. 
 
§ 10 Prüfungsordnung 
 
(1) Leistungsnachweis in Lehrveranstaltungen 
Die Leiterin oder der Leiter einer Lehrveranstaltung hat die Ziele, die Inhalte und die Art der Leistungs-
kontrolle gemäß der Satzung der Universität Wien bekannt zu geben. 

 
(2) Prüfungsstoff  
Der für die Vorbereitung und Abhaltung von Prüfungen maßgebliche Prüfungsstoff hat vom Umfang her 
dem vorgegebenen ECTS-Punkteausmaß zu entsprechen. Dies gilt auch für Modulprüfungen. 

 
(3) Erbrachte Prüfungsleistungen sind mit dem angekündigten ECTS-Wert dem entsprechenden Modul 
zuzuordnen, eine Aufteilung auf mehrere Leistungsnachweise ist unzulässig. 
  
(4) Einheitliche Beurteilungsstandards 
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Für die prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen im Rahmen der StEOP legt das studienrechtlich zu-
ständige Organ zur Sicherstellung von einheitlichen Beurteilungsstandards (nach Anhörung der Leh-
renden dieser Veranstaltungen) die Inhalte und Form der Leistungsüberprüfung, die Beurteilungskri-
terien und die Fristen für die sanktionslose Abmeldung von prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen 
verbindlich fest. Diese Festlegung ist rechtzeitig vor Beginn der Lehrveranstaltungen in Form einer An-
kündigung, insb. durch Eintragung in das elektronische Vorlesungsverzeichnis und durch Veröffentli-
chung auf der Website der Studienprogrammleitung, bekannt zu geben. 
 
§ 11 Inkrafttreten 
 
Dieses Curriculum tritt nach der Kundmachung im Mitteilungsblatt der Universität Wien mit 1. Oktober 
2014 in Kraft. 
 
§ 12 Übergangsbestimmungen 
 
(1) Dieses Curriculum gilt für alle Studierenden, die ab Wintersemester 2014/15 das Studium beginnen. 
 
(2) Wenn im späteren Verlauf des Studiums Lehrveranstaltungen, die auf Grund der ursprünglichen 
Studienpläne bzw. Curricula verpflichtend vorgeschrieben waren, nicht mehr angeboten werden, hat 
das nach den Organisationsvorschriften der Universität Wien studienrechtlich zuständige Organ von 
Amts wegen (Äquivalenzverordnung) oder auf Antrag der oder des Studierenden festzustellen, welche 
Lehrveranstaltungen und Prüfungen anstelle dieser Lehrveranstaltungen zu absolvieren sind. 
 
(3) Studierende, die vor diesem Zeitpunkt das Studium begonnen haben, können sich jederzeit durch 
eine einfache Erklärung freiwillig den Bestimmungen dieses Curriculums unterstellen.  
 
(4) Studierende, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Curriculums dem vor Erlassung dieses 
Curriculums gültigen Bachelorcurriculum Klassische Philologie (MBl. vom 28.06.2011, 25. Stück, Nr. 
190) unterstellt waren, sind berechtigt, ihr Studium bis längstens 30.11.2017 abzuschließen.  
 
(5) Das nach den Organisationsvorschriften studienrechtlich zuständige Organ ist berechtigt, generell 
oder im Einzelfall festzulegen, welche der absolvierten Lehrveranstaltungen und Prüfungen für dieses 
Curriculum anzuerkennen sind. 
 
Anhang 
 
Empfohlener Pfad durch das Studium: 
 
(A) Schwerpunkt Latinistik: 
 

Semester Modul Lehrveranstaltung ECTS Summe 
ECTS 

1. Pflichtmodul 1 (StEOP) VO Klassische Literatur in Über-
setzung (Latein) 

3  

  UE Grundlagen des Übersetzens 
(Latein) 

3  

  VO Klassische Literatur in Über-
setzung (Griechisch) 

3  

  VO Geschichte der Antike 3  
  VO Wirkungsgeschichte der anti-

ken Literatur (Motive) 
4  

 Pflichtmodul 2 
Altertumswissenschaften 

VO Grundlagen der Grammatik 
(Latein) 

3  

 Pflichtmodul 3a 
Griechisch Ia 

VO Einführung in die griechische 
Sprache I 

5  

    24 
2. Pflichtmodul 2 

Altertumswissenschaften 
VO Klassische Archäologie od. 
Antike Kunstgeschichte  

5  

  VO Antike Religionsgeschichte 4  
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 Altern. Pflichtmodul 3a 

Griechisch Ia 
UE Einführung in die griechische 
Sprache II 

5  

 Pflichtmodul 5a 
Gramm. u. Texterfassung I 
(Latein) 

UE Lateinische Grammatik I 3  

  Lateinische Lektüre I [+ wiss. Ar-
beitstechniken] 

3  

    20 
3. Pflichtmodul 4 

Griechisch 2 
VO Griechische Lektüre Ia 5  

 Pflichtmodul 5a 
Gramm. u. Texterfassung I 
(Latein) 

UE Lateinische Lektüre II 5  

 Pflichtmodul 6a 
Gramm. u. Texterfassung II 
(Latein) 

UE Lateinische Grammatik II 4  

 Pflichtmodul 7a 
Klassik (Latein) 

VO Römische Kunst- und Kultur-
geschichte 

4  

  VO Teilgebiet der römischen Lite-
ratur (Prosa) 

4  

    22 
4. Pflichtmodul 4 

Griechisch 2 
UE Griechische Lektüre Ib 5  

 Pflichtmodul 6a 
Gramm. u. Texterfassung II 
(Latein) 

UE Lateinische Grammatik III 4  

  UE Lateinische Lektüre III [+ 
Lektürekanon] 

7  

 Pflichtmodul 7a 
Klassik (Latein) 

VO Überblick über die römische 
Literatur 

4  

  UE Römische Metrik 4  
  VO Teilgebiet der römischen Lite-

ratur (Dichtung) 
4  

    28 
5. Pflichtmodul 8a 

Wirkungsgeschichte (Latein) 
VO Einführung in Kultur, Litera-
tur und Gesellschaft der Spätan-
tike 

5  

  VO Teilgebiet der lat. Literatur 
(Prosa) 

4  

 Pflichtmodul 9a 
Vertiefung Griechisch 

UE Griechische Lektüre II 4  

  VO Grundlagen der Grammatik 
(Griechisch) 

3  

 Pflichtmodul 10 
Bachelorarbeitsmodul 

SE Einführendes Seminar 4  

    20 
6. Pflichtmodul 8a 

Wirkungsgeschichte (Latein) 
VO Wirkungsgeschichte (Mittel- 
oder Neulatein) 

3  

  VO Teilgebiet der lat. Literatur 
(Dichtung) 

4  

 Pflichtmodul 9a 
Vertiefung Griechisch 

VO Überblick über die griechische 
Literatur 

4  

  VO Teilgebiet der altgriech., by-
zant. od. neugriech. Literatur 
(Prosa/Dichtung) 

4  

 Pflichtmodul 10 
Bachelorarbeitsmodul 

SE Seminar + BA-Arbeit 6  

    21 
  
(B) Schwerpunkt Gräzistik: 
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Semester Modul Lehrveranstaltung ECTS Summe 

ECTS 
1. Pflichtmodul 1 (StEOP) VO Klassische Literatur in Über-

setzung (Latein) 
3  

  VO Klassische Literatur in Über-
setzung (Griechisch) 

3  

  UE Grundlagen des Übersetzens 
(Latein) 

3  

  VO Geschichte der Antike 3  
  VO Wirkungsgeschichte der anti-

ken Literatur (Motive) 
4  

 Pflichtmodul 2 
Altertumswissenschaften 

VO Grundlagen der Grammatik 
(Griechisch) 

3  

 Pflichtmodul 4 
Griechisch 2 

UE Griechische Lektüre Ia 5  

    24 
2. Pflichtmodul 2 

Altertumswissenschaften 
VO Klassische Archäologie od. 
Antike Kunstgeschichte  

5  

  VO Antike Religionsgeschichte 4  
 Altern. Pflichtmodul 3b 

Griechisch 1b 
UE Lektüre Latein unter Einbe-
ziehung griech. Vorlagen 

3  

  VO Antike Geschichte (grie-
chisch) 

3  

 Pflichtmodul 4 
Griechisch 2 

Griechische Lektüre Ib 5  

 Pflichtmodul 5b 
Gramm. u. Texterfassung I 
(Griechisch) 

Lateinische Lektüre I [+ wissen-
schaftliche Arbeitstechniken] 

3  

  UE Griechische Grammatik I 3  
    26 

3. Altern. Pflichtmodul 3b 
Griechisch 1b 

UE Griechische Lektüre II 4  

 Pflichtmodul 5b 
Gramm. u. Texterfassung I 
(Griechisch) 

UE Griechische Grammatik II  4  

 Pflichtmodul 6b 
Gramm. u. Texterfassung II 
(Griechisch) 

UE Griechische Lektüre II  4  

 Pflichtmodul 7b 
Klassik (Griechisch) 

UE Griechische Metrik 4  

  VO Griechische Kunst- und Kul-
turgeschichte 

4  

  VO Teilgebiet der altgriechischen 
Literatur (Prosa) 

4  

    24 
4. Pflichtmodul 6b 

Gramm. u. Texterfassung II 
(Griechisch) 

UE Griechische Grammatik III 4  

  UE Griechische Lektüre III 7  
 Pflichtmodul 7b 

Klassik (Griechisch) 
VO Überblick über die griechische 
Literatur 

4  

  VO Teilgebiet der altgriechischen 
Literatur (Dichtung) 

4  

 Pflichtmodul 8b 
Wirkungsgeschichte (Grie-
chisch) 

VO Wirkungsgeschichte (Byzanti-
nistik) 

4  

    23 
5. Pflichtmodul 8b 

Wirkungsgeschichte (Grie-
chisch) 

VO Einführung in Kultur, Litera-
tur und Gesellschaft der Spätan-
tike 

5  
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  VO Teilgebiet der altgriech., by-

zant., neugriech. od. lat. Literatur 
(Prosa) 

4  

  VO Teilgebiet der altgriech., by-
zant., neugriech. od. lat. Literatur 
(Dichtung) 

4  

 Pflichtmodul 9b 
Vertiefung Latein 

VO Grundlagen der Grammatik 
(Latein) 

3  

 Pflichtmodul 10 
Bachelorarbeitsmodul 

SE Einführendes Seminar 4  

    20 
6.     
 Pflichtmodul 9b 

Vertiefung Latein 
UE Lateinische Lektüre II 5  

  UE Lateinische Grammatik I 3  
  VO Teilgebiet der lateinischen Li-

teratur (Prosa / Dichtung) 
4  

 Pflichtmodul 10 
Bachelorarbeitsmodul 

SE Seminar + BA-Arbeit 6  

    18 
    135 
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